
Der Sperrmüllcontainer
Was gehört rein, was nicht?

Nicht in den Sperrmüllcontainer gehören: 

Abfälle aus Bau und Umbauarbeiten

Altholz aller Art

Balken

Bretter

Betonteile, Fliesen, Mörtel

Hausentrümpelungen (größer 5 m³)

Heizkessel, -körper

Laminat-, Holzfußböden

Nachtspeicheröfen

Paletten

Toilettenschüsseln, Bade-, Duschwannen

Türen, Fenster

In den Sperrmüllcontainer gehören z.B.:

Bettgestelle

Bügelbretter

Computer

Elektrokleingeräte

Fahrräder, Dreiräder, Roller, Kettcar

Federbetten

Fernsehgeräte

Fussbodenbeläge Teppiche, PVC/Lino-
leum (ohne Klebereste)

Gefriertruhen

Geschirrspülmaschinen

Haushaltsgeräte

Herde/Öfen (ohne Ölreste / Asche usw.) 

Zur Nutzung ist eine 
Anmeldung erforderlich. 
Die Kosten werden nach 
Abholung durch alle 
Nutzer geteilt. Bitte seien 
Sie fair und stellen den 
Müll nicht unangemeldet 
einfach auf den 
Müllplatz. Die Kosten für 
die Entsorgung trägt dann 
die Gemeinschaft!



Der Sperrmüllcontainer
Was gehört rein, was nicht?

Nicht in den Sperrmüllcontainer gehören: 

verklebte PVC/Linoleumbeläge

Wand-, Deckenverkleidungen

Waschbecken

Wohnungsauflösungen mit allem Drum 
und Dran

Zäune, Gartentore

In den Sperrmüllcontainer gehören z.B.:

HiFi-Anlagen, Radios, CD-Player

Kinderwagen, Kinderautositze

Koffer/Kisten

Kühlschränke

Kommoden

Lampen

Matratzen

Skier

Sofas/Liegen

Staubsauger

Tapetenreste in Säcken verpackt

Wäschekörbe, -ständer

Wäschetrockner/Waschmaschinen

Quellen: 
www.friesland.de/portal/seiten/was-
gehoert-zum-sperrmuell-901000160-
20800.html?rubrik=901000012; 
www.bielefeld.de/umweltbetrieb/privatha
ushalte/verwerten-entsorgen/sperrmuell




